
09:30 Uhr Ankommen, Kaffee, Vernetzungszeit

10:00 Uhr Eröffnung & Begrüßung

10:15 Uhr keynote / Marie Gründel, mehr als Lernen; Berlin
Beteiligung bedeutet Verantwortung übernehmen

10:30 Uhr VeränderBar  -  gute Praxis, Erkenntnisse und Erfahrungsaustausch 
Projektträger stellen sich vor 
(z.B. Klassenrat; LdE; Schülerzeitung; ACT; Museum,..)

11:45 Uhr  EssBar  -  Mittagspause
Mittagessen in der Speicherköck / Selbstzahlerbeitrag: 7,50 €

13:00 Uhr ErlernBar - Workshopzeit
Klassenrat, Beteiligungsmethoden für den Unterricht, Schülerzeitung,

15:00 Uhr Kaffeepause

15:15 Uhr AnsprechBar   -   Ausstellung und Gesprächszeit, Interview
Workshopergebnisse, Informationen, Austausch und Vernetzung mit
unterschiedlichen Akteuren

16:00 Uhr CocktailBar  -  Abschluss
Was nehme ich mit?

Die Veranstaltung findet in 
Präsenz und unter Einhaltung der 
geltenden Regelungen (Corona- 
Schutzverordnung M-V) statt. Wir 
informieren alle angemeldeten 
TeilnehmerInnen rechtzeitig  über 
die aktuellen Vorgaben am 
Veranstaltungsort.

           Anmeldung unter

phone:  0381 - 20 35  406
mail:      kaiser-sturm@kubi-mv.de 
web:      www.kubi-mv.de/event

Das Veto-Prinzip, Kunstinstallationen, SchülerInnen im Museum, 
SchülerInnenvertretungen



Workshop 1
Klassenrat
Robert Mühling, Lena Hermansen
("mehr als lernen" / Berlin)

Workshop 3
Schülerzeitung
Cornelia Eigler
(JMMV Rostock)
6-8 TeilnehmerInnen

Schülerzeitungen bieten ein 
Podium, auf dem SchülerInnen 
ihrer Meinung zu (schulischen) 
Themen Ausdruck verleihen 
können. Der Workshop zeigt, wie 
dieses Instrument für alle Prozess-
beteiligten gewinnbringend 
eingesetzt werden kann.

Sind künstlerische Prozesse 
automatisch partizipativ? Die 
TeilnehmerInnen dieses Workshops 
gehen dieser Frage nach und setzen 
sich ganz praktisch mit den 
Möglichkeiten und Grenzen der 
Mitsprache innerhalb angeleiteter 
Kunstprozesse auseinander.

Workshop 4
Das Veto-Prinzip
Katja Herrmann
(ACT e.V. Berlin)
8-12 TeilnehmerInnen

Dieser Workshop wird sich ganz 
praktisch der Frage widmen, wie 
im Rahmen der pädagogischen 
Arbeit anhand des Veto-Prinzips 
eine Kultur der Gleichwürdigkeit 
und Kooperation etabliert und 
vorlebt werden kann.

Workshop 7 
Schülervertretung leiten 
Juliane Diekmann
(Stadtjugendring Rostock)
6-8 TeilnehmerInnen

.

..und plötzlich bist du gewählt! 
Wie sind Schülervertretungen 
organisiert und wo können sie 
sich einbringen? Welche 
rechtlichen Rahmenbeding-
ungen gibt es und wo sind 
Einflussmöglichkeiten - dieser 
Workshop gibt Antworten.

Workshop 2 
Beteiligungsmethoden 
Marie Gründel, Topher Lack
("mehr als lernen" / Berlin)
8-12 TeilnehmerInnen

Abstimmungen sind nicht per se 
demokratisch und in Diskussio-
nen setzen sich die immer 
gleichen Leute durch - Sie 
kennen das?  Um etwas zu 
verändern, erlernen die 
TeilnehmerInnen konkrete 
Methoden für den Unterricht.

Workshop 5
Schüler führen Schüler 
Annette Winter-Süß
(Kunstmuseum Schwaan)
6-8 TeilnehmerInnen

Wird Kunst durch die Augen von 
Kindern und Jugendlichen 
betrachtet bzw. durch diese 
weitervermittelt, schafft das eine 
Perspektive, die auf Augenhöhe 
anspricht und Interesse in der 
Altersgruppe wecken kann.

8-12 TeilnehmerInnen

Klassenräte eröffnen Möglichkei-
ten, um Entscheidungsprozesse 
partizipativ steuern zu können. 
Dieser Workshop setzt sich mit der 
Institution Klassenrat auseinander 
und liefert nicht nur relevante 
Informationen sondern auch 
nützliche Organisationshilfen. 

     Der Fachtag ist als Fortbildung für 
Lehrkräfte vom IQ-MV anerkannt, 
die Teilnahme wird per Nachweis 
bestätigt.

Aufwendungen für Fahrkosten 
werden im Rahmen des LrkG MV
erstattet.

Workshop 6
Kunstinstallation
Susanne Gabler, Anne Martin
(freischaffende KünstlerInnen)
8-12 TeilnehmerInnen


